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Witzenhausen

SPD-Mann drängt auf die Osttrasse in Hessen
Bürgerinitiative gegen 380-kV-Freileitung bedauert Politisierung

 

Werra-Meissner-Kreis. Für die Osttrasse der 380-Kilovolt-Stromleitung in Hessen versucht sich der für den 

Wahlkreis Göttingen/Münden zuständige SPD-Landtagsabgeordnete Ronald Schminke stark zu machen. 

Schminke hat in einem Brief an Niedersachsens Ministerpräsident Christian Wulff (CDU) gebeten, dass die 

Ost-Variante der geplanten Starkstromleitung von Wahle nach Mecklar vorrangig geprüft werde. Ferner soll 

Wulff seinem "hessischen Amtsbruder" Roland Koch von der Notwendigkeit der Trasse Hessen-Ost 

überzeugen. 

Das wäre "aus niedersächsischer Sicht für alle Bereiche deutlich günstiger", schreibt Schminke, der jammert, 

dass Südniedersachsen durch das Regierungspräsidium Kassel mit der favorisierten Trassenvariante Hessen

-West "erneut in unerträglicher Weise benachteiligt werden" solle. 

"Wir sind offen und fair und sagen nicht: Bitte legt die Trasse woanders hin", reagiert auf HNA-Anfrage Klaus 

Rohmund auf die Schminke-Initiative. Der Vorsitzende der Bürgerinitiative "Keine 380-kV-Freileitung im Werra

-Meißner-Kreis" bedauert, dass die Trassensuche in Niedersachsen total politisiert werde und sich ein 

Abgeordneter so eindeutig positioniere. 

Die BI im Werra-Meißner-Kreis befürwortet, dass nach sachlichen Kriterien und rechtlichen Gegebenheiten 

transparent abgewogen werde. Rohmund: "Wir wollen eine Sach- und keine Polit-Entscheidung." 

Für den BI-Vorsitzenden ist das Auswahlverfahren zudem noch offen. Auch die Ost-Trasse könne durchaus 

gewählt werden, zumal sie 20 Kilometer kürzer und damit 20 Millionen Euro billiger sei. Rohmund: "Sollte es 

uns treffen, werden wir für die zehn Orte innerhalb des 400-Meter-Korridors für eine Erdverkabelung streiten." 

Dies müsse zumindest geprüft werden, da es eine Kann-Regelung für diese Möglichkeit gibt. 

Ende Januar kommen nach Kenntnis Rohmunds die Pläne für Hessen auf den Tisch. (sff)

Links zum Thema

Sie kennen einen besonderen Link zu diesem Thema? Mailen Sie uns an online@hna.de.
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